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Mit seiner Wehr weiß Kempenich sich im Ernstfall stets in guten Händen (v.l.) Wehrleiter Hans Jörg Degen, Nils Schröer, 

Markus Friedsam, Gerd Neiß, Dario Schlich, Norbert Porz, Klaus Nürenberg, René Reuter, Michael Rausch und 

Bürgermeister Johannes Bell. Foto: mk 
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KEMPENICH. mk. Zu einem Wochenende der offenen Tür lud die Kempenicher 
Freiwillige Feuerwehr ein. Dazu wurden nicht nur die Räumlichkeiten und die darin 
befindlichen Gerätschaften der Bevölkerung gezeigt und erklärt. Auch das Auto stand 
ständig bereit, um mit all seinem Inhalt zur Lebensrettung besichtigt zu werden.  
Doch zunächst stand die Geselligkeit innerhalb der befreundeten Wehren aus 
Engeln, Hohenleimbach, Spessart, Schelborn und Weibern und der Dorfbevölkerung 
im Vordergrund. Zum Dämmerschoppen am Samstag ging es mit den Original 
Goldbach- Musikanten musikalisch zu. Für die nötige Erfrischung und einen Imbiss 
am lauen Sommerabend sorgten die Wehrmänner und ihre Partnerinnen. Der 
Fernseher für die WM-Übertragung stand natürlich ebenfalls bereit.  
Der Sonntag begann mit einem Frühschoppen, zu dessen Beginn schon der 
berühmte Spießbraten vom Grill her duftete. Am Nachmittag gab es eine reiche 



Auswahl an Kuchen, die allesamt von den Feuerwehrfrauen und weiteren 
Kempenicher Bürgerinnen gestiftet worden waren. Für die Kids wurde das Spielmobil 
des Landesfeuerwehrverbandes ausgeräumt, um mit den jüngeren Wehrkameraden 
einen schönen Nachmittag bei Spiel und Spaß, besonders aber bei Wasserspielen 
mit der Kübelspritze, zu erleben. Für alle gab eine Leinwandpräsentation der 
vergangenen Jahren, die die Arbeit der Kempenicher Wehr eindrucksvoll darstellte. 
Wehrführer Nils Schröer freute sich über das große Engagement aller Helfer, aber 
auch aller Spender. Der Bürgermeister der Verbandsgemeinde Johannes Bell zeigte 
sich erfreut, dass die Kempenicher Bevölkerung so regen Anteil nahm an der 
Veranstaltung. Das zeige, dass man sich in Kempenich mit seiner Wehr in guten 
Händen weiß, so Bell. Im Rahmen des Festes gab es nach bestandenen 
Fortbildungen einige Beförderungen innerhalb der Kempenicher Wehr zu feiern. Zum 
Feuerwehrmann wurden befördert Markus Friedsam und Dario Schlich, zum 
Oberfeuerwehrmann René Reuter. Gerd Neiß, Klaus Nürenberg, Michael Rausch 
und Norbert Porz absolvierten die Weiterbildungen zum Hauptfeuerwehrmann.  
 


